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Tätigkeitsbericht 2026 
Stand August 2026 

AGIR Suisse befindet sich im ersten Jahr seines Aufbaus. Seit der Gründung wurden wichtige 
organisatorische, rechtliche und operative Grundlagen geschaffen, damit der Verein seine Aufgabe 
nachhaltig und verantwortungsvoll wahrnehmen kann: die Unterstützung queerer Geflüchteter in Benin 
und die langfristige Förderung der Arbeit von AGIR vor Ort. 

Aufbau von AGIR Suisse 
Im Jahr 2026 wurden die rechtlichen und organisatorischen Strukturen von AGIR Suisse aufgebaut und 
schrittweise professionalisiert. Der Verein wurde im Handelsregister eingetragen und verfügt über einen 
Vorstand mit klar geregelten Zuständigkeiten und Kollektivunterschrift. 

Parallel dazu wurden zentrale Grundlagen für eine transparente und verantwortungsvolle Vereinsführung 
geschaffen. Dazu gehören insbesondere Regelungen zur Finanzkontrolle, zur Belegablage, zu Spesen, 
Datenschutz und Vertraulichkeit sowie Massnahmen zur Korruptionsprävention und zum Schutz der 
unterstützten Personen. 

Sämtliche Tätigkeiten für AGIR Suisse werden ehrenamtlich ausgeübt. Die verfügbaren Mittel sollen möglichst 
unmittelbar dem Vereinszweck und der Arbeit zugunsten der betroffenen Menschen zugutekommen. 

Aufbau eines fachlichen und vielfältig zusammengesetzten Beirats 
Zur fachlichen Begleitung von AGIR Suisse wurde 2026 ein Beirat aufgebaut. Er unterstützt den Verein mit 
Wissen und Erfahrung aus unterschiedlichen Bereichen, darunter Medizin, Soziales, Kommunikation und Recht. 

AGIR Suisse strebt einen möglichst paritätisch und vielfältig zusammengesetzten Beirat an. Neben fachlicher 
Expertise sollen deshalb Menschen mit eigener Flucht- oder Migrationserfahrung sowie Personen aus der 
queeren Community angemessen vertreten sein. Ihre Perspektiven und Erfahrungen sind für die glaubwürdige, 
partizipative und bedarfsgerechte Weiterentwicklung unserer Arbeit von besonderer Bedeutung. 

Der Beirat befindet sich weiterhin im Aufbau. AGIR Suisse ist deshalb insbesondere auf der Suche nach 
geeigneten Persönlichkeiten aus der queeren Community mit eigener Flucht- oder Migrationserfahrung, die 
ihre Erfahrungen und Kompetenzen in die Arbeit des Beirats einbringen möchten. 

Zusätzlich soll der Beirat durch weitere Kompetenz in den Bereichen Finanzen, Fundraising und Sponsoring 
ergänzt werden. 

Zusammenarbeit mit AGIR in Benin 
Ein wesentlicher Schwerpunkt unserer Arbeit liegt im Aufbau einer verlässlichen und transparenten 
Zusammenarbeit zwischen AGIR Suisse und dem Team von AGIR in Benin. 

In Benin soll eine lokale Organisation mit eigener Rechtspersönlichkeit entstehen. AGIR Suisse unterstützt die 
notwendigen Schritte zur offiziellen Registrierung. Diese bildet eine wichtige Voraussetzung dafür, dass AGIR in 
Benin künftig unter anderem ein eigenes Bankkonto führen, Verträge abschliessen und gegenüber Behörden 
und Partnerorganisationen selbstständig auftreten kann. 
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Damit werden zugleich die Voraussetzungen für eine nachvollziehbare und langfristig tragfähige 
Zusammenarbeit zwischen der Schweizer und der beninischen Organisation geschaffen. 

Unterstützung queerer Geflüchteter 
Im Zentrum des Projekts stehen queere Geflüchtete, die sich in Benin in einer besonders verletzlichen 
Lebenssituation befinden. 

AGIR möchte ihnen für eine begrenzte Zeit einen geschützten Ort bieten und sie in zentralen Bereichen des 
täglichen Lebens unterstützen. Dazu gehören insbesondere Unterkunft und Verpflegung sowie – je nach 
individueller Situation – medizinische, psychosoziale und administrative Begleitung. 

Ziel ist nicht nur kurzfristige Hilfe, sondern die Unterstützung der Betroffenen auf dem Weg zu grösserer 
Stabilität und Selbstständigkeit. 

Finanzierung und Mittelbeschaffung 
Da AGIR Suisse noch am Anfang seiner Tätigkeit steht, gehört der Aufbau einer nachhaltigen Finanzierung zu 
den wichtigsten Aufgaben des Vereins. 

Im Verlauf des Jahres wurden erste Kontakte zu möglichen Unterstützerinnen und Unterstützern, 
Organisationen und weiteren Partnern aufgebaut. Gleichzeitig wurden verschiedene Formen der 
Mittelbeschaffung vorbereitet, darunter Spenden, Sponsoring, Benefizaktivitäten und Crowdfunding. 

Erste finanzielle Unterstützung konnte bereits für konkrete Aufbauarbeiten in Benin eingesetzt 
beziehungsweise zugesichert werden. 

AGIR Suisse legt grossen Wert darauf, dass finanzielle Mittel transparent, nachvollziehbar und zweckgebunden 
eingesetzt werden. 

Kommunikation und Öffentlichkeit 
Ein weiterer Schwerpunkt des ersten Vereinsjahres war der Aufbau der öffentlichen Kommunikation. 

Mit der Website von AGIR Suisse wurde eine zentrale Informationsplattform geschaffen, auf der über den 
Verein, seine Ziele, die Menschen hinter dem Projekt sowie die Arbeit in der Schweiz und in Benin informiert 
wird. 

Ergänzend wurden Informations- und Kommunikationsmittel entwickelt und erste Kontakte zu Organisationen, 
Institutionen, möglichen Partnern und weiteren interessierten Personen aufgebaut. 

Ausblick 
Die ersten Monate von AGIR Suisse waren vor allem durch Aufbauarbeit geprägt. Viele Grundlagen, die für eine 
seriöse und langfristige Tätigkeit notwendig sind, konnten bereits geschaffen werden. 

In den kommenden Monaten stehen insbesondere die weitere organisatorische Entwicklung von AGIR in Benin, 
der Ausbau der Finanzierung, die Gewinnung von Partnerorganisationen und Sponsorinnen und Sponsoren 
sowie die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit zwischen der Schweiz und Benin im Mittelpunkt. 

Unser Ziel bleibt dabei unverändert: Menschen in einer besonders schwierigen Lebenssituation konkret zu 
unterstützen und gleichzeitig Strukturen aufzubauen, die diese Hilfe langfristig ermöglichen. 
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AGIR Suisse 

Gemeinsam Schutz, Perspektiven und Zukunft schaffen. 
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